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1. Der 53-jährige A hatte nach einer mehr als dreißigjährigen Tätigkeit als Angestellter

seinen Arbeitsplatz zum I.Juni verloren. Er hatte im letzten Jahr seiner Beschäftigung mo-

natlich 3.500 Euro brutto verdient. Nachdem er einen Monat Arbeitslosengeld gemäß SGB III

(Alg I) bezogen hatte, fand er aufgrund eigener Bemühungen bereits zum 1 Juli eine neue

Stelle zu gleichen Lohnbedingungen bei dem Arbeitgeber G. Aufgrund der schlechten Auf-

tragslage wurde dem A aber nach zehn Monaten gekündigt. A hat sich rechtzeitig arbeitsu-

chend und arbeitslos gemeldet.

A möchte wissen, ob ihm nun (am 1 .Mai) wieder Alg l zusteht und wenn ja, für welche Dauer.

_ /fW A^c./?
2. Nach Verlust des Arbeitsplatzes bei G ist A inzwischen seit^twas mehr als drei Mo-

naten arbeitslos. Während des Leistungsbezugs hat er zweimalohne Grund ein Arbeitsan-

gebot der Arbeitsagentur abgelehnt und dafür durch schriftliche Bescheide der Arbeitsagen-

tur Sperrzeiten von drei und sechs Wochen erhalten. Nun erhält er ein weiteres Arbeitsange-

bot der Arbeitsagentur. Er soll sich bei dem Arbeitgeber M für eine zum I.September frei

werdende, auf sechs Monate befristete Stelle vorstellen, die qualitativ deutlich unter seinen

bisherigen Tätigkeiten liegt und mit monatlich 2.500 Euro brutto dotiert ist. ~^o ' ~ ~ • ̂ ^ €
jff S'efl l /*'**•£ 2 J i . ..:X"•-..:<'r '.'••-,-'.- « .<

A möchte wissen, ob es ratsam wäre, sich um die Arbeitsstelle bei M zu bemühen und wel-

che Rechtsfolgen er bei einer weiteren Arbeitsablehnung zu befürchten hätte. Gehen Sie da-

von aus, dass notwendige Rechtsfolgenbelehrungen ordnungsgemäß erfolgt sind.

3. A hat die Stelle bei M bekommen und tritt dort am I.September seinen Dienst an.

Nach Ende des sechsmonatigen Arbeitsverhältnisses ist er wieder arbeitslo^ Er hat sich

rechtzeitig arbeitsuchend und arbeitslos gemeldet.

A möchte wissen, ob und gegebenenfalls für welche Dauer und i

spruch auf Alg l zusteht. S ,t -

öhe ihm ein An-
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